
Hinweis: Alle vom DBV herausgegebenen Pressemitteilungen seit April 2008 
stehen auf der DBV-Homepage zum Download bereit: 

www.badminton.de, Rubrik „Infos für die Presse“, Unterrubrik „DBV-Pressemitteilungen“  

     
 

Außenstelle 
Sportdirektor Martin Kranitz 
c/o Olympiastützpunkt 
Rheinland-Pfalz/Saarland 
Hermann-Neuberger-Sportschule 
Gebäude 56 
66123 Saarbrücken 

 (0681) 3 87 94 91 
 (0681) 3 87 91 60 

E-Mail: m.kranitz@olympiastuetzpunkt.org  
 

DBV  Südstraße 25  45470 Mülheim an der Ruhr 

 
+++ Pressemitteilung +++ 
            DBV - Nr. 22/2011 

Geschäftsstelle 
Südstraße 25 
45470 Mülheim an der Ruhr 

 (0208) 30 82 70 
 (0208) 30 82 755 

E-Mail: office@badminton.de  
Internet: www.badminton.de  
 

Bankverbindung: 
Sparkasse Mülheim an der Ruhr 
Konto Nr. 300 029 663 
BLZ 362 500 00 
IBAN: DE90 3625 0000 0300 0296 63 
SWIFT-BIC: SPMHDE3E 
 

Finanzamt Mülheim an der Ruhr 
Steuernummer 120/5701/0011 
 

Eintragung: Vereinsregister Nr. 50936 
Amtsgericht Duisburg 

 
 
 
 
 
Absender 
Pressesprecherin 
Dr. Claudia Pauli 
Mergelstraße 69 
45478 Mülheim an der Ruhr 

  (0173) 497 498 0 
 

E-Mail: claudia.pauli@cp-presse.de  

                             Datum: 24.04.2011 
 
 

Holzer/Schwenger sind Vize-Europameister 
Insgesamt fünf Medaillen für den DBV bei den  

Jugend-Europameisterschaften vom 15. bis 24. April in Vantaa/Finnland 
 
Gold mit der Mannschaft, Silber im Herrendoppel und drei Bronzemedaillen in drei weiteren 
Disziplinen: Deutschlands Nachwuchsspielerinnen und –spieler haben bei den Jugend-
Europameisterschaften 2011 im Badminton (15. bis 24. April in Vantaa/Finnland) einmal mehr 
eindrücklich unter Beweis gestellt, dass sie in ihrer Sportart zu den Besten des Kontinents zählen.  
 
Nachdem die Auswahl von Bundesjugendtrainer Holger Hasse dem Deutschen Badminton-
Verband (DBV) am vergangenen Dienstag (19. April 2011) erstmals seit 2003 wieder bei einer 
U19-EM die Goldmedaille im Teamwettbewerb beschert hatte, präsentierten sich die Athletinnen 
und Athleten des DBV auch im anschließenden Individualwettbewerb in herausragender 
Verfassung.  
 
Für den Höhepunkt aus deutscher Sicht sorgte darin das Herrendoppel Fabian Holzer/Max 
Schwenger (SV Fun-Ball Dortelweil/TV Refrath), das sich am Ostersonntag (24. April 2011) die 
Silbermedaille erspielte. Als Nummer zwei der Setzliste mussten sich die Deutschen U19-Meister 
erst im Finale den Engländern Chris Coles/Matthew Nottingham (Nr. 3/4) knapp mit 21:15, 14:21, 
15:21 geschlagen geben. Damit verzeichnete der DBV bereits zum vierten Mal in Folge bei einer 
Jugend-EM einen Podestplatz im Herrendoppel: 2005 holten Jan Sören Schulz und Tim Zander 
ebenso Bronze wie Peter Käsbauer und Lukas Schmidt 2007 und Jonas Geigenberger und 
Andreas Heinz 2009.  
 
Als weitere Medaillengewinner aus Deutschland gingen Fabienne Deprez (FC Langenfeld/Nr. 3/4) 
im Dameneinzel, das Damendoppel Isabel Herttrich/Inken Wienefeld (beide VfL 93 Hamburg) und 
die Dritten der Jugend-WM von 2010 im Mixed, Max Schwenger und Isabel Herttrich (TV 
Refrath/VfL 93 Hamburg), in die Statistik der diesjährigen U19-EM ein. Sie erreichten jeweils das 
Halbfinale und erhielten folglich eine Bronzemedaille.  
 

Max Schwenger avancierte damit zum erfolgreichsten Akteur des DBV bei der 
Jugend-EM 2011. Er brachte einen kompletten Medaillensatz aus Finnland mit 
zurück (Gold mit dem Team, Silber im Herrendoppel und Bronze im Mixed). Über 
zweimal Edelmetall im Individualwettbewerb durfte sich dessen Mixed-Partnerin 
Isabel Herttrich freuen, die als einzige Spielerin des DBV in Vantaa insgesamt drei 
Medaillen gewann.  
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Mit einer Goldmedaille, einer Silbermedaille und drei Bronzemedaillen übertraf die deutsche U19-
Nationalmannschaft bei den diesjährigen Titelkämpfen der Jugend die – auch schon überaus 
guten – Ergebnisse der DBV-Asse bei den drei vorangegangenen Veranstaltungen: 2005 hatte der 
DBV – Team- und Individualwettbewerb zusammengerechnet – jeweils eine Gold- und eine 
Silbermedaille sowie zweimal Bronze gewonnen, 2007 je einmal Silber und Bronze und 2009 eine 
Silbermedaille und zweimal Bronze.   
 
 
Die Ergebnisse des Finals und der Halbfinals mit deutscher Beteiligung:  
 
Finale: 
 
HD: Chris Coles/Matthew Nottingham 

(England Nr. 3/4) 
- Fabian Holzer/Max Schwenger  

(SV Fun-Ball Dortelweil/ 
TV Refrath/Nr. 2) 

15:21, 21:14, 21:15 

 
Halbfinals: 
 
DE: Beatriz Corrales  

(Spanien/Nr. 9/16) 
- Fabienne Deprez  

(FC Langenfeld/Nr. 3/4) 
21:17, 21:11 

HD: Fabian Holzer/Max Schwenger  
(SV Fun-Ball Dortelweil/ 
TV Refrath/Nr. 2) 

- Lucas Corvee/Joris Grosjean 
(Frankreich/Nr. 5/8) 

21:18, 24:22 

DD: Mette Poulsen/Ditte Strunge Larsen 
(Dänemark) 

- Isabel Herttrich/Inken Wienefeld 
(beide VfL 93 Hamburg/Nr. 2) 

20:22, 21:14, 21:18 

MX: Kim Astrup Sørensen/ 
Line Kjærsfeldt (Dänemark/Nr. 3/4) 

- Max Schwenger/Isabel Herttrich  
(TV Refrath/VfL 93 Hamburg/Nr. 1) 

25:23, 21:14 

 
 
Weitere Informationen zur U19-EM 2011 erhalten Sie auf der DBV-Homepage unter 
www.badminton.de. Im Internet finden Sie zudem Detailangaben (z.B. Geburtsdatum, Trainings-
/Wohnort) zu den EM-Teilnehmerinnen und -Teilnehmern (Rubrik „Stars“, Unterrubrik „Steckbriefe 
DBV-KaderathletInnen“). Alle Ergebnisse der Titelkämpfe sind unter www.tournamentsoftware.com 
(Stichwort „European Junior Championships 2011“) einsehbar.  
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